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Jungen Verbandsoberliga Gr.B5

FT V. 1844 Freiburg : VfL Kirchheim 
Sonntag, 16.10.2022, 10:00 Uhr

Gummenscheimer fixiert zwei Punkte für die FT V. 1844 
Freiburg

Im Spiel der Jungen Verbandsoberliga Gr.B5 traf die FT V. 1844 Freiburg am Sonntag, den 16.
Oktober im 2. Saisonspiel auf den VfL Kirchheim. Die Gastgeber behielten bei ihrem 6:1-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 18:6 zeigt, wie deutlich
es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigte an diesem Tag Noah Gummenscheimer.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Gummenscheimer /
Chepkasov gegen Glöckner / Haus nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 5:11, 11:9, 11:4
nicht verloren. Schwab / Schupp verloren danach ihr Spiel indes gegen Steinhübl / Steinhübl unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 6:11, 12:14. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Sieg holte derweil Noah Gummenscheimer beim 11:
5, 11:6, 12:14, 11:8 gegen Sebastian Steinhübl. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Simon Schwab hatte seinen Gegner Christian Glöckner
beim klaren 3:0 insgesamt im Griff. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 3:1 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Auf dem falschen Fuß erwischte Julian Schupp
seinen Gegner Kilian Steinhübl beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Konstantin Chepkasov kam mit
der Spielweise von David Häuser am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete
mit einem 3:1-Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1.
Genügend spielerische Mittel hatte dann Noah Gummenscheimer letztlich an der Hand, um sich
gegen Christian Glöckner durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das letzte Spiel führte somit
im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 6:1.

Nach diesem Sieg geht die FT V. 1844 Freiburg am 16.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den VfL Herrenberg, während der VfL Kirchheim am 16.10.2022 gegen den TSV Nusplingen
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FT V. 1844 Freiburg

Doppel: Gummenscheimer / Chepkasov 1:0, Schwab / Schupp 0:1 
Einzel: N. Gummenscheimer 2:0, S. Schwab 1:0, J. Schupp 1:0, K. Chepkasov 1:0 

 VfL Kirchheim
Doppel: Glöckner / Häuser 0:1, Steinhübl / Steinhübl 1:0 
Einzel: C. Glöckner 0:2, S. Steinhübl 0:1, D. Häuser 0:1, K. Steinhübl 0:1


